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Boule ist
cool
SSV-Boule-Gruppe freut sich aufSSV-Boule-Gruppe freut sich aufSSV-Boule-Gruppe freut sich aufSSV-Boule-Gruppe freut sich aufSSV-Boule-Gruppe freut sich auf
Zuwachs - Neuer Platz bietet tol-Zuwachs - Neuer Platz bietet tol-Zuwachs - Neuer Platz bietet tol-Zuwachs - Neuer Platz bietet tol-Zuwachs - Neuer Platz bietet tol-
le Spielmöglichkeitenle Spielmöglichkeitenle Spielmöglichkeitenle Spielmöglichkeitenle Spielmöglichkeiten

Viel Spaß hatten die Boule-Freunde und ihre Gäste bei der offiziellen Eröffnung der neuen Spielfläche amViel Spaß hatten die Boule-Freunde und ihre Gäste bei der offiziellen Eröffnung der neuen Spielfläche amViel Spaß hatten die Boule-Freunde und ihre Gäste bei der offiziellen Eröffnung der neuen Spielfläche amViel Spaß hatten die Boule-Freunde und ihre Gäste bei der offiziellen Eröffnung der neuen Spielfläche amViel Spaß hatten die Boule-Freunde und ihre Gäste bei der offiziellen Eröffnung der neuen Spielfläche am
Franz-Farnschläder-Stadion. Foto: WDK                                                                            Bericht auf Seite 9Franz-Farnschläder-Stadion. Foto: WDK                                                                            Bericht auf Seite 9Franz-Farnschläder-Stadion. Foto: WDK                                                                            Bericht auf Seite 9Franz-Farnschläder-Stadion. Foto: WDK                                                                            Bericht auf Seite 9Franz-Farnschläder-Stadion. Foto: WDK                                                                            Bericht auf Seite 9
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„I’m dreaming of a white Christmas“
Chor „Esperanza“ startet sein Weihnachtsprojekt -
Sängerinnen und Sänger herzlich willkommen
MertenMertenMertenMertenMerten. Auch wenn Weihnachten
noch gut drei Monate entfernt ist,
so müssen doch Vorbereitungen
für gelungene Festveranstaltungen
schon jetzt begonnen werden. Da-
mit ist nicht unbedingt der Einkauf
von Lebkuchen und Christstollen
gemeint, die bereits jetzt in den

Supermärkten angeboten werden.
Aber künstlerische Beiträge für die
Gestaltung der Advents- und Weih-
nachtszeit erfordern doch einen län-
geren Planungs- und Übungszeit-
raum. Kein Wunder, dass der Mer-
tener Chor „Esperanza“, was auf
Spanisch Hoffnung bedeutet, jetzt

die Vorbereitungen auf sein Weih-
nachtschor-Projekt gestartet hat.
Seit dem 22. September bereiten
sich die Sängerinnen und Sänger
unter der Leitung des neuen Chor-
leiters Jan Sasse aus Köln auf ihr
Weihnachtskonzert am 17. Septem-
ber in der Mertener Kirche Sankt
Martin vor, damit „I“m dreaming of
a white Christmas“, so dessen Ti-
tel, ein voller Erfolg wird und die
Zuhörer auf besinnliche Festtage
musikalisch einstimmt. Weihnachts-
klassiker aus Pop und Jazz stehen
auf dem Programm des mittlerweile
über 30 Jahre alten Chores, der aus
dem örtlichen Gemeindeleben nicht

wegzudenken ist. Wer den Chor aus
den vergangenen Jahren kennt,
weiß, dass wieder ein eindrucks-
volles Erlebnis auf das Publikum
wartet.
„Esperanza“ ist aber nicht nur in
der Weihnachtszeit gesanglich
unterwegs, sondern gestaltet mu-
sikalisch ganzjährig Gottesdienste,
Kommunion- und Firmfeiern, Tau-
fen und Hochzeiten feierlich mit.
Neben neuem geistlichem Liedgut
und Gospels gehören Songs aus
Rock, Pop und Jazz zum Repertoire
des Chores. Darüber hinaus beteili-
gen sich dessen Mitglieder aktiv
am Gemeindeleben. Auch kommt
die Geselligkeit nicht zu kurz. Eine
Kostprobe seines Könnens gab der
Chor, begleitet von Rainer Jüssen
am Klavier, vor kurzem im Rahmen
des Apfelfestes des Obstbaubetrie-
bes Schmitz-Hübsch. Eine bunte
Mischung aus unterschiedlichen
Musikstilen begeisterte die Besu-
cher und animierte sie bei den rhei-
nischen Klassikern „Du bess die
Stadt“ und „Unser Stammbaum“
der Bläck Fööss zum Mitsingen.
„Uns macht das Singen im Chor
riesigen Spaß und das merken un-
sere Zuhörer“, weiß Sängerin Bir-
gitta Scholten. „Auch wenn wir
derzeit rund 30 aktive Mitglieder
haben, so wünschen wir uns doch,
dass noch weitere hinzukommen,
damit wir noch besser werden.“ Di-
rigent Sasse stimmt dem zu und
ergänzt: „Wir freuen uns über je-
den, der Lust am Singen hat, egal in
welcher Stimmlage. Vor allem aber
brauchen wir Verstärkung von männ-
lichen Sangesfreunden, um unser
stimmliches Repertoire noch um-
fassender und klangvoller zur Gel-
tung kommen lassen zu können.“
Bei Interesse bitte melden unter
jan.sasse@gm.net (WDK)

Beratung zu rechtlichen Fragen für Frauen
in Lebenslagen wie Trennung und Scheidung
Beratung zu rechtlichen Fragen
bietet das Frauenzentrum Trois-
dorf einmal im Monat auch in Born-
heim an. Nächster Termin ist der
11. Oktober. Die Beratung findet
im Rathaus in Bornheim statt. In-
fos und Anmeldung gibts im Frau-
enzentrum Troisdorf unter 02241/
72250.
Weitere Infos zum vielfältigen An-
gebot der Frauenberatungsstelle
erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-troisdorf.de
Einstieg wieder möglich!Einstieg wieder möglich!Einstieg wieder möglich!Einstieg wieder möglich!Einstieg wieder möglich!
Nicht nur überleben - leben wol-Nicht nur überleben - leben wol-Nicht nur überleben - leben wol-Nicht nur überleben - leben wol-Nicht nur überleben - leben wol-

len wir!len wir!len wir!len wir!len wir!
Schritte zur Heilung seelischerSchritte zur Heilung seelischerSchritte zur Heilung seelischerSchritte zur Heilung seelischerSchritte zur Heilung seelischer
VerletzungenVerletzungenVerletzungenVerletzungenVerletzungen
Fortlaufende, therapeutische
Gruppe für Frauen, die in ihrem
Leben sexuelle Gewalt erfahren
haben.
Diese Gruppe bietet eine Mög-
lichkeit, über einen längeren Zeit-
raum in einem geschützten Rah-
men die Angst, Scham und Schuld
besprechbar zu machen und sich
damit nicht allein zu fühlen.
Über den Kontakt mit dem ver-
letzten inneren Kind können neue

Qualitäten von Selbstliebe und
Selbstbewusstsein entwickelt und
die eigenen Kraftquellen nutzbar
gemacht werden.
Über diese Erfahrung kann es
möglich sein, auch im Alltag seine
Bedürfnisse besser wahrzuneh-
men und durchzusetzen.
Vor Beginn bietet die Therapeu-
tin Vorgespräche für jede Teilneh-
merin an, in der wichtige Fragen
geklärt werden können.
Die therapeutische Gruppe wird
in regelmäßigen Abständen für
neue Teilnehmerinnen geöffnet,

bei Interesse melden Sie sich bit-
te gern im Frauenzentrum.
Leitung Sybille Schieren-Neuber
Heilpraktikerin für Psychothera-
pie
Körperpsychotherapie
TTTTTerminerminerminerminermin: acht Treffen, vierzehntä-
gig, donnerstags
ZeitZeitZeitZeitZeit: 19.30 bis 21 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Praxis für Psychotherapie
Königstraße 57
53332 Bornheim
InfosInfosInfosInfosInfos: Frauenzentrum Troisdorf e.V.
unter der Telefonnummer:
02241/72250

Eine Kostprobe seines Könnens gab der Chor „Esperanza“ beim Apfelfest des Obstbaubetriebes Schmitz-Eine Kostprobe seines Könnens gab der Chor „Esperanza“ beim Apfelfest des Obstbaubetriebes Schmitz-Eine Kostprobe seines Könnens gab der Chor „Esperanza“ beim Apfelfest des Obstbaubetriebes Schmitz-Eine Kostprobe seines Könnens gab der Chor „Esperanza“ beim Apfelfest des Obstbaubetriebes Schmitz-Eine Kostprobe seines Könnens gab der Chor „Esperanza“ beim Apfelfest des Obstbaubetriebes Schmitz-
Hübsch. Foto: WDKHübsch. Foto: WDKHübsch. Foto: WDKHübsch. Foto: WDKHübsch. Foto: WDK
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*Gültig bis 20.11.2022 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern und Sonnengläsern.  
Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares.  

So sparen Sie 50% auf den UVP des Herstellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit  
anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden.  

Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Fl.

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

Geschenkt !

1 BRILLENGLAS

 GESCHENKT *

Wir feiern  
100x Hallmann:  
Feiern Sie mit!

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

22. Oktober: Alles, was das Herz begehrt
Kinderflohmarkt und Mädels- und Frauenflohmarkt im Pfarrzentrum Merten
locken mit tollen Angeboten- Stöbern und Shoppen nach Herzenslust

Das Flohmarkt-Team hofft am 22. Oktober auf einen genauso großen Zuspruch wie im Frühjahr. Foto: WDKDas Flohmarkt-Team hofft am 22. Oktober auf einen genauso großen Zuspruch wie im Frühjahr. Foto: WDKDas Flohmarkt-Team hofft am 22. Oktober auf einen genauso großen Zuspruch wie im Frühjahr. Foto: WDKDas Flohmarkt-Team hofft am 22. Oktober auf einen genauso großen Zuspruch wie im Frühjahr. Foto: WDKDas Flohmarkt-Team hofft am 22. Oktober auf einen genauso großen Zuspruch wie im Frühjahr. Foto: WDK

Merten.Merten.Merten.Merten.Merten. An erneut über 30 Stän-
den kann beim KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt
am 22. Oktober wieder nach Her-
zenslust für coole Jungs und hip-
pe Mädchen gestöbert und ge-
shoppt werden. Neben Kleidung
in den Größen 50 bis 176 warten
vor allem Spielsachen auf neue
Besitzer. Gegründet in den neun-
ziger Jahren von drei Mertener
Frauen haben Sonja Schumacher
und Birgitta Scholten diesen ganz
besonderen Markt nach einer
Pause 2005 erfolgreich wieder ins
Leben gerufen.
Wenn die Kleinen versorgt sind,
sind die Mädels und Frauen an
der Reihe. Sollte der Kleider-
schrank zwar voll, trotzdem
„Nichts“ zum Anziehen dabei sein,
dann sind Sie in Merten genau
richtig: Der MädelsflohmarktMädelsflohmarktMädelsflohmarktMädelsflohmarktMädelsflohmarkt lockt
Mädchen und Frauen von 11 bis
99 Jahren mit schönen Dingen,
die Frauen so brauchen: Klamot-
ten, Designer-Schnäppchen,
Schmuck, Schuhe, Taschen, Lieb-
lingsbücher, Accessoires und und
und. Stöbern und bummeln mit
der besten Freundin und einem
Glas Sekt in der Hand an fast 40
Ständen - Herz, was willst Du
mehr. Zur Anprobe stehen Umklei-
dekabinen zur Verfügung.
Dieser Mädelsflohmarkt gehört
mittlerweile zu den bekannten
Highlights im gesamten Vorgebir-
ge. Beide Flohmärkte verzeich-
nen von Jahr zu Jahr mehr Anbie-
ter und Gäste. Natürlich sind auch
Männer gern gesehen.
Im Mittelpunkt beider Flohmärk-
te stehen Kleidung und Schuhe,

aber auch Spielzeug, Bücher, De-
korationsartikel und viele andere
Dinge wechseln den Besitzer.
Allerdings ist Neuware verboten.
„Wir haben einen ökologisch ho-
hen Anspruch. Deshalb darf nur
Gebrauchtes angeboten werden“
erläutert Scholten das Grundprin-
zip. Und Schumacher ergänzt: „Al-
les hat eine zweite Chance ver-
dient und sollte nicht achtlos dem
Müll übergeben werden.“
Wer sich ad hoc nicht entschei-
den kann, ist in der begleitenden
CafeteriaCafeteriaCafeteriaCafeteriaCafeteria genau richtig. Hier gibt
es „Entscheidungshilfe“ in Form
von frischen selbstgebackenen
Leckereien und Kuchen sowie dazu
passenden Getränken zu famili-
enfreundlichen Preisen. Der Erlös
kommt wiederum örtlichen Kin-

der- und Jugendgruppen zugute.
Der Kinderflohmarkt findet von 11
bis 14 Uhr und der Mädels- und

Frauenflohmarkt von 16 bis 19 Uhr
im Pfarrzentrum, Kreuzstraße 54
in Bornheim-Merten statt. (WDK)
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Grußwort anlässlich des Tag der offenen Tür
bei der Löschgruppe Bornheim
Sehr geehrter Hr. Löschgruppen-
führer Muhr, sehr geehrter Herr
stellv. Löschgruppenführer Brief,
liebe Kameradinnen und Kame-
raden der Löschgruppe Bornheim,
liebe Freunde der Löschgruppe
Bornheim,
Kameradschaft, Pflichtbewusst-
sein, Hilfbereitschaft und tatkräf-
tiger Einsatz sind die Eigenschaf-
ten sind die Eigenschaften unse-
rer Löschgruppe hier Bornheim
Ort.
Retten, löschen, bergen, schüt-
zen zeigen die Vielseitigkeit des
Einsatzdienstes der freiwilligen
Feuerwehr der (Löschgruppe Born-
heim) in Notfällen. Retten von
Mensch und Tier aus Gefahren,
löschen von Bränden, bergen von
Hab und Gut, schützen bei Sturm
und Unwetter erfordern einen un-
ermüdlichen Einsatz der Feuer-
wehr hier in Bornheim-Ort.
Selbstverständlich könnte man
meinen oder?Nein! Ehrenamt ist
zwar der Motor der Gesellschaft,
aber es ist nicht leider heute mehr
selbstverständlich diesen Motor
für das Gemeinwohl am laufen zu
halten und sich einzubringen, wie
sie liebe Kameradinnen und Ka-
meraden es hier machen.
Meinen persönlichen Dank und vor
allem großen Respekt spreche ich
deshalb allen Aktiven und ehe-
mailigen aber auch denen die sich
um den Nachwuchs kümmern für
das große ehrenamtliche sowie
uneigennützige Engagement zum
Wohle der Allgemeinheit unseres
Ortes und letzlich unserer Stadt
aus. Als Wertschätzung vor Ihrem
Ehrenamt spende ich meine Auf-
wandsentschädgung als Ortsvor-
steher von Bornheim-Ort dieser
Löschgruppe, sowie der Jugend-
feuerwehr.
Ich möchte aber noch einen ande-
ren besonderen Dank hier loswer-

den. Mein besonderer Dank gilt
aber nicht nur Ihnen, sondern auch
Ihren Familien und Angehörigen.
Ohne deren Unterstützung und
Verständnis für Ihr Engagement
wäre eine solch gut organisierte
und zeitaufwendige Arbeit nicht
möglich. Allen aktiven Kamera-

den wünsche ich für die Zukunft,
das Sie immer wieder gesund von
Ihren Einsätzen zurückkehren!
Weiterhin viel Kraft und Mut für

Ihren Dienst zum Wohle der Ge-
meinschaft getreu Ihrem Leit-
spruch: „Gott zur Ehr“ - dem
nächsten zur Wehr“.

Wenn Eltern alt werden

SUTI-Center Bornheim:
Einfach hingehen und
impfen lassen
Das mobile Impfteam des Rhein-
Sieg-Kreises macht wieder Stati-
on in Bornheim. Personen ab 12
Jahren haben die Möglichkeit,
sich an den Donnerstagen, 13.
Oktober, 3. und 24. November so-
wie 15. Dezember, jeweils von 10
bis 15 Uhr im SUTI-Center, Schu-
macherstraße 3-11 (Anfahrt über
Bonner Straße 93) in Bornheim-

Roisdorf, impfen zu lassen. Eine
Anmeldung oder ein Termin sind
nicht erforderlich. Mitgebracht
werden müssen lediglich Perso-
nalausweis und Impfpass. Geimpft
wird mit den Impfstoffen Biontech,
Moderna und die an die Omikron-
Untervariante BA.1 angepassten
Impfstoffe. Kinder ab 12 Jahren
werden mit Biontech geimpft.

Dann beginnt ein neuer Lebens-
abschnitt und die Eltern-Kind-Be-
ziehungen verändern sich!
Was brauche ich, um mit der neu-
en Situation zurecht zu kommen?
Wie kann ich mir noch persönli-
che Bedürfnisse erfüllen?
Wo und wie finde ich Entlastungs-
möglichkeiten?
Hierauf soll dieser Abend Antwor-

ten geben.
Brenig, Freitag, den 14. Oktober
um 19 Uhr im Pfarrheim St. Ever-
gislus, Brenig, Haasbachstraße2
Referentin: Brigitte Merkwitz (In-
stitut für Weiterbildung)
Anmeldung bitte bei Sabine Gör-
res, Gemeindesozialstelle,
02222/9299205 od.
lebensnah@sanktevergislus.de
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Anzeige

HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“
mit ARETHA FRANKLIN+JAMES BROWN+CHRISTMAS SPECIAL.

ROCK TIMES PRODUCTION (www.rtp-bonn.de)
präsentiert:

26.11.Bornheim Hersel,
Rheinhalle, Rheinstr.201
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr Bestuhlt!
VK: 22 Euro (+Gebühr)
Tickets erhältlich: bei allen Vor-
verkaufsstellen (Eventin), Bonn
Ticket, Rheinhalle, Rock Times
Production,Heart+Soul
Nachdem wir 2x die Show we-
gen Corona verschieben muss-
ten, sind nun die Verhältnisse
wieder normal und HEART+SOUL
sind wieder „im Auftrag des
Herrn unterwegs“ und zeleb-
rieren mit euch in der Rhein-
halle Bornheim-Hersel zum
zweiten Mal die „BLUES BROT-
HERS Special XL Christmas
Show“. Drei Stunden Weih-
nachtsparty! (mit kleinen Pau-
sen, damit ihr euch euren Glüh-
wein oder andere Getränke
holen könnt)
Neben den bekannten Klassi-
kern wie z.B. „Sweet Home
Chicago“, „Everybody Needs
Somebody“,“Jailhouse Rock“,
„Rawhide“ gibt es Special
Songs von Aretha Franklin
(„Think“, „Respect“) , James
Brown („Sexmachine“), Cab
Calloway und als Höhepunkt
Ho Ho Ho, ein Christmas Spe-
cial (keine Angst, schon im

Blues Brothers Style!).
HEART+SOUL bringen nicht nur
die Musik der beiden Kultfilme
mit John Belushi und Dan Ay-
kroyd, sondern die zeitlose
„Rhythm´n´Bluesrevue“ der ori-
ginalen Blues Brothers Band in
Hersel in Bestbesetzung auf die
Bühne. Mit dabei sind: „The Voice
Of Soul“ Cinja „Aretha“ Pause-
wang, sowie die beiden BLUES
BROTHERS Jungs Oli „Jake
Blues“ Glosch und Dirk „Elwood
Blues“ Zepuntke an den Vocals.
Angetrieben werden sie von der
druckvollen Rhythm-Section;
Oliver Stark/Zita Martine-git.,
Stephan Dupre-bs., Hendrik
Hoinkis-dr., Tobias Roehser-key.
Sie schaffen das Fundament, aus
dem der Groove gemacht wird.
Und natürlich die Horn Section
mit Michael J.Schmid-pos., Tho-
mas Feid-trom., Wolfgang Schä-
fer-sax., ob als Einheit im Satz
mit messerscharfen Einwürfen
oder als Solisten, diese Jungs
geben die Würze dazu.
Natürlich alles im passenden
Outfit und mit Überraschungen.
Lasst Euch diese grandiose Show
nicht entgehen. Die XL Christmas
Show für die ganze Familie, alle
BLUES BROTHERS Fans und die,
die es vielleicht werden wollen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU fordert Senkung der Hallennutzungsgebühr

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Im Zuge der Energiesparmaßnah-
men in den Sporthallen in Born-
heim fordert die CDU-Fraktion eine
Senkung der Hallennutzungsgebüh-
ren um mindestens 25%. Einen ent-
sprechenden Antrag hat die Frakti-
on für die nächste Sitzung des Aus-
schusses für Sport, Kultur und Eh-
renamt gestellt.Ende August hatte
die Verwaltung den hallengebun-
denen Vereinen in Bornheim mit-
geteilt, welche Energieeinsparmaß-

nahmen in den Sporthallen auf dem
Stadtgebiet getroffen werden. So
werden etwa die Hallentemperatu-
ren reduziert und das Wasser in
den Duschen nicht mehr geheizt.
„Seit den coronabedingten Schlie-
ßungen sind die Vereine und die
vielen ehrenamtlich Tätigen
ohnehin schon stark gebeutelt.
Gewissermaßen kommen diese
Maßnahmen jetzt on top. Daher
halten wir es für fair und ange-

messen, den Vereinen finanziell
entgegenzukommen“, fasst Bernd
Marx die Idee des Antrags zusam-
men. Die Idee ist indes bekannt:
Bereits 2021 war die Stadt Born-
heim den Vereinen dankenswer-
terweise entgegengekommen, in-
dem sie aufgrund der coronabe-
dingten Schließungen die Hallen-
nutzungsgebühren reduzierte.
„Bei den Entlastungspaketen und
staatlichen Unterstützungsleis-

tungen im Zuge der Preisentwick-
lungen sind die Vereine bislang
leer ausgegangen. Daher hoffen
wir davon aus, dass die Stadt den
Antrag unterstützt, auch wenn
dies eine zusätzliche Belastung
darstellt. Die Stärkung des Eh-
renamtes sollte nicht nur eine
beliebte Floskel sein, sondern
auch gelebt werden“, so Marx
abschließend.

Sascha Mauel

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD: Bleiben Projekte auf der Strecke?
Personalmangel und -ausfälle drohen Teile der Verwaltung lahmzulegen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

In der letzten Sitzung des Aus-
schusses für Mobilität und Ver-
kehrsentwicklung wurde die Ar-
beitsplanung der Tiefbaumaßnah-
men in der Stadt Bornheim bis
Ende des Jahres 2023 vorgestellt.
Auf Grund erheblicher Personal-Auf Grund erheblicher Personal-Auf Grund erheblicher Personal-Auf Grund erheblicher Personal-Auf Grund erheblicher Personal-
mängel und krankheitsbedingtermängel und krankheitsbedingtermängel und krankheitsbedingtermängel und krankheitsbedingtermängel und krankheitsbedingter
Ausfälle drohen dabei viele Maß-Ausfälle drohen dabei viele Maß-Ausfälle drohen dabei viele Maß-Ausfälle drohen dabei viele Maß-Ausfälle drohen dabei viele Maß-
nahmen auf der Strecke zu blei-nahmen auf der Strecke zu blei-nahmen auf der Strecke zu blei-nahmen auf der Strecke zu blei-nahmen auf der Strecke zu blei-
ben.ben.ben.ben.ben. Vor allem der Fachbereich
Straßenunterhaltung ist seit Juli
dieses Jahres komplett ohne tech-
nisches Personal.
Dies bedeutet im Klartext, dass
verschiedene laufende Projekte

angehalten bzw. auf einen späte-
ren Zeitpunkt vertagt werden, wo
niemand mehr voraussagen kann,
wann sie abgeschlossen werden
können. An die Umsetzung neuer
Projekte ist kaum noch zu den-
ken. Ein unhaltbarer und besorg-
niserregender Zustand.
Deshalb sorgt sich die SPD-Frak-Deshalb sorgt sich die SPD-Frak-Deshalb sorgt sich die SPD-Frak-Deshalb sorgt sich die SPD-Frak-Deshalb sorgt sich die SPD-Frak-
tion insbesondere, dass Maßnah-tion insbesondere, dass Maßnah-tion insbesondere, dass Maßnah-tion insbesondere, dass Maßnah-tion insbesondere, dass Maßnah-
men zur Beseitigung von Schädenmen zur Beseitigung von Schädenmen zur Beseitigung von Schädenmen zur Beseitigung von Schädenmen zur Beseitigung von Schäden
der Starkregenkatastrophe vomder Starkregenkatastrophe vomder Starkregenkatastrophe vomder Starkregenkatastrophe vomder Starkregenkatastrophe vom
Juli vergangenen Jahres ebensoJuli vergangenen Jahres ebensoJuli vergangenen Jahres ebensoJuli vergangenen Jahres ebensoJuli vergangenen Jahres ebenso
von einer Streichung betroffenvon einer Streichung betroffenvon einer Streichung betroffenvon einer Streichung betroffenvon einer Streichung betroffen
sind, wie die Decken- und Risssa-sind, wie die Decken- und Risssa-sind, wie die Decken- und Risssa-sind, wie die Decken- und Risssa-sind, wie die Decken- und Risssa-
nierung auf unseren Straßen. Diesnierung auf unseren Straßen. Diesnierung auf unseren Straßen. Diesnierung auf unseren Straßen. Diesnierung auf unseren Straßen. Dies

ist in den ist in den ist in den ist in den ist in den Augen der Sozialdemo-Augen der Sozialdemo-Augen der Sozialdemo-Augen der Sozialdemo-Augen der Sozialdemo-
kraten nicht akzeptabel, dennkraten nicht akzeptabel, dennkraten nicht akzeptabel, dennkraten nicht akzeptabel, dennkraten nicht akzeptabel, denn
eine eine eine eine eine VVVVVergrößerung nicht reparierergrößerung nicht reparierergrößerung nicht reparierergrößerung nicht reparierergrößerung nicht reparier-----
ter Flutschäden bzwter Flutschäden bzwter Flutschäden bzwter Flutschäden bzwter Flutschäden bzw..... die Gefähr die Gefähr die Gefähr die Gefähr die Gefähr-----
dung der dung der dung der dung der dung der VVVVVerkerkerkerkerkehrssicherheit istehrssicherheit istehrssicherheit istehrssicherheit istehrssicherheit ist
dabei nicht auszuschließen.dabei nicht auszuschließen.dabei nicht auszuschließen.dabei nicht auszuschließen.dabei nicht auszuschließen.
Um dieser Misere begegnen zu
können, freuen sich der Aus-
schussvorsitzende Wilfried Hanft
und der verkehrspolitische Spre-
cher Thomas Schmitz darüber, dass
ihre Anregung hinsichtlich einer
möglichen Fremdvergabe von
Maßnahmen einmütig positiv auf-
genommen wurde.
So sollen alle FSo sollen alle FSo sollen alle FSo sollen alle FSo sollen alle Frrrrraktionen mit Büraktionen mit Büraktionen mit Büraktionen mit Büraktionen mit Bür-----

germeister Christoph Beckgermeister Christoph Beckgermeister Christoph Beckgermeister Christoph Beckgermeister Christoph Beckererererer,,,,, dem dem dem dem dem
Beigeordneten Manfred SchierBeigeordneten Manfred SchierBeigeordneten Manfred SchierBeigeordneten Manfred SchierBeigeordneten Manfred Schier
und dem Kämmerer Ralf Cugalyund dem Kämmerer Ralf Cugalyund dem Kämmerer Ralf Cugalyund dem Kämmerer Ralf Cugalyund dem Kämmerer Ralf Cugaly
kkkkkonkret ausloten,onkret ausloten,onkret ausloten,onkret ausloten,onkret ausloten, welche  welche  welche  welche  welche VVVVVorororororaus-aus-aus-aus-aus-
setzungen für eine zeitnahesetzungen für eine zeitnahesetzungen für eine zeitnahesetzungen für eine zeitnahesetzungen für eine zeitnahe
Fremdvergabe von MaßnahmenFremdvergabe von MaßnahmenFremdvergabe von MaßnahmenFremdvergabe von MaßnahmenFremdvergabe von Maßnahmen
geschaffen werden müssen.geschaffen werden müssen.geschaffen werden müssen.geschaffen werden müssen.geschaffen werden müssen.
Es kann nicht sein, dass ein Milli-
onenbudget für den Bereich Stra-
ßen im Haushaltsplan der Stadt
Bornheim ausgewiesen ist und die
dazugehörigen Maßnahmen we-
gen der städtischen Personalsi-
tuation nicht ausgeführt werden
können.

Wilfried Hanft

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Grüne begrüßen Fortschritte bei Radpendlerroute!
„Es geht endlich voran!“ freut sich
der verkehrspolitische Sprecher
der GRÜNEN, Markus Hochgartz,
über die Vergabe des Baus des
zweiten Abschnitts der Radpend-
lerroute im letzten Mobilitätsaus-
schuss. „Der Wille zum Radfahren
ist in Bornheim da, aber viele wer-
den durch den schlechten Zustand
der Radwege und der Lücken im
Radwegenetz abgeschreckt“ er-
gänzt Gabriele Jahn, stellvertre-
tende verkehrspolitische Spreche-
rin. „Umso erfreulicher war die
Vorstellung des neu eingestell-
ten Radwegemanagers. Seine vor-
gestellten Projekte machen Mut,
dass sich absehbar etwas verbes-

sert, auch wenn der Aufholbedarf
groß ist.“ Die GRÜNEN wollen aber
mehr und setzen auf das Mobili-
tätskonzept, welches im Aus-
schuss im letzten Jahr beschlos-
sen wurde. „Wir sind überzeugt,
dass mit diesem Konzept die Ver-
kehrswende in Bornheim zielge-
richtet weiterentwickelt wird.
Auch um Bornheim herum tut sich
einiges, an das sich die Stadt an-
schließen kann, so z. B. eine zwei-
te Radpendlerroute entlang des
Rheins zwischen Bonn und Köln“
so Jahn weiter.
Dass es gegen die Radpendler-
route Widerstand gibt, verstehen
die GRÜNEN nur zum Teil. „Na-

türlich ist jedes Bauprojekt ein
Eingriff in Natur und Umwelt und
daraus erwächst Widerstand. Die
Einwände des BUND sind daher
begründet und gehören abgewo-
gen. Am Ende müssen wir aber
festhalten, dass ohne Ausbau der
Radinfrastruktur die Verkehrs-
wende nicht gelingen kann und
ohne Verkehrswende fehlt ein
grundlegender Baustein beim Kli-
maschutz. Entsprechend wollen
wir eine umwelt- und ressourcen-
schonende Umsetzung, bei der
möglichst ökologisch relevante
Strukturen erhalten bleiben, aber
der Verzicht auf die Radpendler-
route oder eine deutlich schlech-

tere Trassenführung ist für uns
keine Option“ erläutert Hoch-
gartz. Die Kritik bezüglich einer
unzureichenden Bürgerbeteili-
gung können die GRÜNEN dage-
gen nicht verstehen. „Es muss er-
klärt werden, warum ausgerech-
net bei diesem Projekt mehr als
die vorgeschriebene Bürgerbetei-
ligung gefordert wird. Bisher wur-
de das nirgends begründet. Anre-
gungen und Bedenken der Bür-
gerinnen und Bürger können
immer eingebracht werden und
werden von der Verwaltung, in die
weiteren Beratungen einbezo-
gen“ so Hochgartz.

Markus Hochgartz
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Vergesst die Frauen im Iran nicht!
Ein Appell von Mirko Kabki aus Bornheim.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Mirko floh vor der Religionspoli-
zei aus dem Iran und kam nach
abenteuerlicher Flucht 2015 nach
Bornheim. Heute ist er dabei Er-
zieher zu werden, arbeitet in ei-
ner OGS, engagiert sich bei der

freiwilligen Feuerwehr und ist Mit-
glied bei den GRÜNEN. In seiner
neuen Heimat Bornheim hat er
viele Freunde gefunden. Doch sei-
ne alte Heimat lässt ihn nicht los.
„Was im Iran in den letzten Tagen

passiert, ist ganz grausam für
mich. Aber es gibt eine Hoffnung
und das sind die vielen mutigen
Frauen, die an den Demonstratio-
nen teilnehmen.“ In einem bewe-
genden Appell bittet er uns alle,

die iranischen Frauen und alle
unterdrückten Frauen nicht im
Stich zu lassen. Den ganzen Ap-
pell finden Sie auf www.gruene-
bornheim.

Markus Hochgartz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

UWG zur Bürgerbeteiligung

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWG

„58 Jahre lang stellte in Born-
heim eine einzige Partei die Rats-
mehrheit. Die CDU konnte durch-
regieren und bestimmen, was in
Bornheim geschah. Ich habe noch
den Spruch des damaligen Vorsit-
zenden im Ohr, der die Meinung
vertrat: „Wenn wir vorher die Bür-
ger befragen, bekommen wir
nichts umgesetzt“. Diese Haltung
hat der CDU letztendlich den Ver-
lust der Mehrheit im Rat be-
schert“, so Heinz Müller, Vorsit-
zender und Sachkundiger Bürger
der Unabhängigen Wählerge-
meinschaft Bornheim (UWG).
Moderne PModerne PModerne PModerne PModerne Politik setzt auf Bürgerolitik setzt auf Bürgerolitik setzt auf Bürgerolitik setzt auf Bürgerolitik setzt auf Bürger-----
beteiligungbeteiligungbeteiligungbeteiligungbeteiligung
Auf Betreiben der Bürgerinitiati-
ve „Forum Mündige Bürger“ (spä-
ter Zusammenschluss mit UWG)
wurden von der Verwaltung vorm
Straßenausbau Anliegerversamm-
lungen abgehalten, bei denen die
Anlieger ihre Wünsche mit ein-
bringen konnten.
Es gab in Bornheim zwei große
Bürgerbefragungen zum Thema
Schwimmbad-Wiese und zur Trink-
wasserversorgung. Auch wenn die-
se Befragungen aufgrund zu ge-
ringer Beteiligung scheiterten: die
UWG begrüßt, dass solche Mit-
sprache-Angebote gemacht wer-
den. Des Weiteren können alle
Bürgerinnen und Bürger ihre An-
träge zu den Sitzungen Bürger-
ausschusseses einbringen.
Vor jeder Rats- und Ausschusssit-
zung gibt es darüber hinaus eine
Bürger-Fragestunde zu allen The-
menbereichen, für die die Verwal-
tung zuständig ist.
Alle Fraktionen entsenden in die
Ausschüsse sachkundige Bürger-
innen und Bürger. Sie müssen
nicht unbedingt der jeweiligen
Partei, bzw. Fraktion angehören,
sondern sollen mit ihrem Sach-
verständnis zu fundierten Diskus-

sionen zu Ausschussthemen bei-
tragen. Darüber hinaus hat jeder
Bürger die Möglichkeit, sich mit
Fragen und Wünschen direkt an
die Ratsvertreter und die Orts-
vorsteher zu wenden.
UWG für mehr UWG für mehr UWG für mehr UWG für mehr UWG für mehr TTTTTrrrrransparenzansparenzansparenzansparenzansparenz
Heinz Müller, Vorsitzender und
Sachkundiger Bürger der UWG:
„Ich habe an vielen Bürgerver-
sammlungen zum Straßenbau, Ge-
werbeansiedlung, Windenergie
usw. teilgenommen. Dort werden
alle Fragen und Wünsche der Bür-
gerinnen und Bürger zwar aufge-
nommen - doch oft folgen schon
bald Enttäuschung und Frust, dass
keine Umsetzung erfolgt. Als UWG
halten wir daher mehr Transpa-
renz, warum Vorschlägen und
Wünschen von Bornheimerinnen
und Bornheimer nicht entspro-
chen wird, für wichtig.
Gesetze, Planungsrecht, DINs, die
Satzung der Stadt Bornheim, be-
stehende Verträge und viele wei-
tere Vorgaben, schränken den
Handlungsspielraum der Verwal-
tung ein. Was dann an Möglich-
keiten übrig bleibt, muss in der
Umsetzung auch noch finanzier-
bar sein. Dazu sollte die Verwal-
tung sich frühzeitig erklären.
Das große Manko ist aus Sicht
der UWG mangelnde Kommuni-
kation und fehlende Transparenz.
Für Bürgerinnen und Bürger bleibt
es oft im Dunkeln, warum ihre
Vorschläge keinen Eingang in
Ratsentscheidungen finden.
Daraus resultiert mangelndes Ver-
trauen in Politik und Verwaltung
und Politikverdrossenheit.
Gute PGute PGute PGute PGute Politik geht nur mit den Bürolitik geht nur mit den Bürolitik geht nur mit den Bürolitik geht nur mit den Bürolitik geht nur mit den Bür-----
gerinnen und Bürgerngerinnen und Bürgerngerinnen und Bürgerngerinnen und Bürgerngerinnen und Bürgern
In unseren Augen macht es Sinn,
den Handlungsspielraum bezüg-
lich bestimmter Planungsvorha-
ben vorab klarer zu kommunizie-
ren. Die UWG wünscht sich

darüber hinaus, dass die Verwal-
tung alle an sie herangetragenen
Fragen und Wünsche bearbeitet. Die
oben genannten Aspekte müssen
geprüft und der Bürger über das
Ergebnis informiert werden. So wä-
ren auch Absagen und unangeneh-
me Entscheidungen zumindest nach-
vollziehbar.
In der Realität ist es leider so, dass
das fehlende Personal in den letz-
ten Jahren zu einer dauerhaften
Überforderung der Verwaltung ge-
führt hat. Wichtige Vorhaben, wie
Schul-, Kita- und Schwimmbad-Neu-
bau sowie die Erschließung von Bau-

gebieten ziehen sich schon seit lan-
gem über Jahre hin.
Solche fehlgegangenen Entwicklun-
gen lassen sich bedauerlicherweise
nur Schritt für Schritt berichtigen.
Hier ist die Verwaltung gefordert,
sich als Dienstleister der Bürger zu
sehen. Ein Mehr an Bürgerbeteili-
gung allein ist trotz der inzwischen
eingerichteten Bürgerbeteiligungs-
werkstatt wenig hilfreich.
Sie möchten sich in die Gestaltung
der Stadt mit einbringen?
Dann melden Sie sich unter
kontakt@uwg-bornheim.de

Dirk König
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Das entspricht nicht einmal dem Mindestlohn.
Nicht mehr lange!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Bei jeder Großveranstaltung in
Bornheim sind sie im Einsatz: die
BrandsicherheitswachenBrandsicherheitswachenBrandsicherheitswachenBrandsicherheitswachenBrandsicherheitswachen.
 Zumeist finden diese Einsätze am
Wochenende statt - so auf Jun-
gesellenfesten oder bei Karne-
valsfeiern.
In der Regel investieren die Frau-
en und Männer der freiwilligen
Feuerwehren hierfür ihre Freizeit,
damit andere Bürgerinnen und
Bürger in Ruhe und sicher feiern
können. „Freizeit investieren,

allzeit bereit sein, ohne mitzufei-
ern - das verlangt nicht nur nach
Respekt, sondern auch nach ei-
ner angemessenen AufwAufwAufwAufwAufwandsent-andsent-andsent-andsent-andsent-
schädigungschädigungschädigungschädigungschädigung“, stellt Christian Koch
fest, der für die FDP im Bornhei-
mer Rat sitzt und Vorsitzender des
Feuerwehrausschusses ist.
BisherBisherBisherBisherBisher gab es für die Brandschutz-
wachen in Bornheim 8,50 Euro8,50 Euro8,50 Euro8,50 Euro8,50 Euro
pro Stundepro Stundepro Stundepro Stundepro Stunde. „Das entspricht nicht
einmal dem Mindestlohn. Als
Christian Koch in unserer Frakti-Frakti-Frakti-Frakti-Frakti-

onssitzungonssitzungonssitzungonssitzungonssitzung darüber berichtete,
sind wir schnell zu der Entschei-
dung gekommen, dass wir mit ei-
nem AntrAntrAntrAntrAntragagagagag eine Erhöhung dieser
Entschädigung fordern.
Nach intensiver Diskussion haben
wir das 1,5-fache des gesetzli-1,5-fache des gesetzli-1,5-fache des gesetzli-1,5-fache des gesetzli-1,5-fache des gesetzli-
chen Mindestlohn vorgeschlagenchen Mindestlohn vorgeschlagenchen Mindestlohn vorgeschlagenchen Mindestlohn vorgeschlagenchen Mindestlohn vorgeschlagen.
Eine solche Regelung hätte zu-
künftige Veränderungen des ge-
setzlichen Mindestlohns gleich
miterfasst“, berichtet der FDP-
Fraktionsvorsitzende Matthias
Kabon aus der Fraktionssitzung
der Liberalen, in der sie diesen
Antrag auf den Weg gebracht ha-
ben.
Einstimmig hat nun der Feuer-
wehrausschuss einer Anpassung

der Aufwandsentschädigung zuge-
stimmt - aber mit einem festen
Preisschild von 15 Euro pro Stun-15 Euro pro Stun-15 Euro pro Stun-15 Euro pro Stun-15 Euro pro Stun-
dedededede. „Ich bin dennoch sehr zufrie-
den“, sagt Christian Koch, der sich
auch privat für die Feuerwehren
einsetzt.
Die Entscheidung des RatsEntscheidung des RatsEntscheidung des RatsEntscheidung des RatsEntscheidung des Rats hierzu
stehtstehtstehtstehtsteht allerdings noch ausnoch ausnoch ausnoch ausnoch aus. Da die-
se Anpassung der Aufwandsent-
schädigung jedoch im Regelfall
nicht die Stadtkasse belastet, er-
warten die Liberalen, dass der
Antrag auch diese Hürde nimmt.
Denn die Kosten werden nicht von
der Stadt, sondern vom jeweili-
gen Veranstalter der Großveran-
staltung getragen.

Olaf Willems
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Bornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-Ort. „Seit September
2021 hat unser Verein auch eine
Boule-Gruppe, deren Mitglieder-
zahl stetig wächst“, freute sich Claus
Böing, 1. Vorsitzender des SSV Born-
heim, bei der offiziellen Einweihung
des neuen Boule-Platzes im Som-
mer. Geleitet wird sie von Hartmud
Reichmann. Der agile 69-jährige,
der selbst seit vier Jahren dieser
Sportart frönt, hat klare Vorstellun-
gen, wie die Gruppe, die derzeit
rund zehn aktive Spieler im Alter
von 30 bis 75 Jahre umfasst, sich in
den kommenden Jahren weiterent-
wickeln soll. So sind Vereinsmeis-
terschaften in Planung und eine
Mannschaft soll in absehbarer Zeit
am offiziellen Liga-Betrieb an den
Start gehen.
Gespielt wird nach den internatio-
nalen Regeln des Deutschen Pétan-
que-Verband, der seinen Sitz in
Sankt Augustin hat. Die Aktiven tref-
fen sich zweimal die Woche, um
ihre Fertigkeiten zu verbessern und
gleichzeitig mit viel Spaß diesem
südfranzösischen Nationalsport zu
frönen. Ab September sind alle Spie-
ler zudem Mitglied des SSV.
„Sehr schön ist, dass wir nun auf

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite einem neu angelegten Platz spie-
len und trainieren können. Das
gibt uns weiteren Auftrieb und ist
sicherlich ein Anreiz für neue Mit-
glieder“, blickte Reichmann zu-
versichtlich nach vorn. Das Spiel-
feld ist 20 mal 9,9 Quadratmeter
groß und liegt am Rande des
Franz-Farnschläder-Stadions. Fi-
nanziert hat es die Stadt Born-
heim. Böing und Reichmann hof-
fen, dass im Zuge der Stadionsa-
nierung zwei weitere Boule-Plät-
ze hinzukommen. Insgesamt gibt
es derzeit sieben Bouleanlagen
im gesamten Stadtgebiet, von
denen sechs die Stadt finanziert
hat, wie Alexandra Schwarz vom
städtischen Schul- und Sportamt
erläuterte. „Neue Freunde des
Boule-Spiels sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen“, hofft Reich-
mann auf eineweiter wachsende
Mitgliederzahl. „Boule ist ein fas-
zinierender Präzisionssport, der
von Jung und Alt mit viel Spaß und
Freude gemeinsam ausgeübt wer-
den kann. Boule ist einfach cool.“
Weitere Informationen und Anmel-
dungen: Hartmud Reichmann, Te-
lefon: 0178 6117371,
E-Mail: harei@@mail.de (WDK)
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Checkliste
Einbau-Backöfen & -Herde
„Wie man zu seiner ganz persön-
lichen, optimalen Lösung kommt,
dabei unterstützen die Expert-
innen und Experten in Küchenstu-
dios, Küchenfachgeschäften und
Möbelhäusern mit Küchenfachab-
teilungen“, so Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Denn das Angebot an attrak-
tiven, innovativen und mit allem
erdenklichen Komfort ausgestat-
teten Einbau-Backöfen & Einbau-
Herden ist sehr groß.
Es beginnt beispielsweise mit den
individuellen Ess- und Kochge-
wohnheiten sowie der Anzahl der
im Haushalt lebenden Personen.
Und der Größe der (Wohn)Küche,
um abzuklären, ob der neue Back-
ofen mit weiteren Einbaugeräten
kombiniert werden soll. „Hier bie-
ten sich interessante Geräte-En-
sembles in einem perfekt
aufeinander abgestimmten Design
an“, erläutert AMK-Chef Volker
Irle. Das kann ein 60 cm hoher
Backofen zusammen mit einem
weiteren 60er-Einbaugerät sein (z.
B. einem Dampfgarer).
Je nach Platzangebot und den per-
sönlichen Vorlieben sollen
vielleicht mehrere Einbaugeräte
neben- oder übereinander inte-
griert werden wie beispielsweise
ein Multifunktionsbackofen zu-
sammen mit einem Kompakt-Mi-
krowellengerät und Kompakt-Kaf-
feevollautomaten plus Wärme-
schubladen.
„Das ermöglicht noch mehr Flexi-
bilität und Vielfalt bei der Essens-
zubereitung. Insbesondere wenn
täglich für mehrere Personen, zu
unterschiedlichen Zeiten, sehr ab-
wechslungsreich, besonders vita-
minschonend gekocht und regel-
mäßig gebacken wird.“ Steht nicht
viel Platz zur Verfügung, sind Kom-
bi-Produkte eine gute Wahl - z.B.
ein Backofen mit Dampfunterstüt-
zung oder ein 3in1-Modell (Back-
ofen mit Dampfgarer und Mikro-
welle).
„Weitere Auswahlkriterien“, so
Volker Irle, „beziehen sich auf die
höchst individuellen Wünsche und
Ansprüche in puncto Ausstattung/
Extras, Funktionalität, Optik,
Komfort, Ergonomie und Konnek-
tivität.“ Neben klassischen Be-

heizungsarten wie Heißluft, Ober-
/Unterhitze und Grill bieten Ein-
bau-Backöfen & -Herde eine gan-
ze Reihe zusätzlicher praktischer
Betriebsarten und Sonderfunkti-
onen wie eine Brotback-, Pizza-,
Gär- und Auftaustufe, eine Schnell-
aufheizung sowie die Möglichkeit
zum Vorwärmen, Warmhalten und
Regenerieren fertiger Speisen mit
Dampf.
Dass die Tellergerichte und Me-
nüs leicht von der Hand gehen
und perfekt gelingen, dafür sor-
gen zahlreiche technische Fines-
sen und Innovationen:
beispielsweise Kerntemperatur-
, Feuchtigkeits-, Backsensoren,
Gar-/Bratenthermometer mit
mehreren Messpunkten, zig Au-
tomatikprogramme bis hin zu
Künstlicher Intelligenz.
„Auch wird immer mehr Wert auf
eine natürliche, gesunde und vit-
aminschonende Ernährung und
Essenszubereitung gelegt“, so
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.
Bestes Beispiel hierfür ist das
sanfte Garen von Lebensmitteln
mit Dampf. Auch Sous-Vide-Ga-
ren erfreut sich zunehmender Be-
liebtheit. Ebenso Braten und Ba-
cken mit automatischer oder ma-
nueller Dampfunterstützung. Denn
damit wird das Brat- und Backgut
dann außen schön kross bzw. knus-
prig und innen saftig bzw. locker.
Alles ist dabei möglich - von 100
Prozent Dampfgaren bis zur An-
passung der Dampfmenge anhand
verschiedener Intensitätsstufen
(z. B. 25, 50, 75 Prozent).
Für Haushalte, in denen sehr gro-
ße Braten oder mehrere Gerichte
gleichzeitig zubereitet werden
sollen oder in größerem Stile ge-
backen wird, spielen das Backo-
fenvolumen (XL, XXL), die Breite
der Geräte und die Anzahl der
Einschubebenen eine wichtige
Rolle. Hinzu kommen eine leichte
und komfortable Reinigung und
Pflege. Bei diesem Auswahlkrite-
rium haben sich die Hersteller
ebenfalls viel einfallen lassen:
beispielsweise innovative Antifin-
gerprint-Oberflächen auf den ele-
ganten, dunklen und matten Ge-
rätefronten. Leicht herausnehm-
bare Innenausstattungen. Mehr-
stufige Pyrolyse-Selbstreinigungs-
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 4.590,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Terrassendach, inklusive 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inklusive dimmbarer LED-Spots - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Fenster und  
Haustüren
+ Geprüfte Sicherheit

+  Professionelle Beratung und Planung

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Hochwertige 

Qualität 

„Made in 

Germany“

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

toren - sie entziehen den austre-
tenden Dämpfen die Fettpartikel
und Gerüche nahezu vollständig.
Komfortabel und intuitiv gestal-
tet sich auch die Navigation der
neuen Einbau-Backöfen & -Her-
de. Hier stehen verschiedenste
Bedienkonzepte zur Wahl: z. B.
farbige, hochauflösende Full-
TouchControl-Displays zum Tippen

Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-
Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-
ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

und Wischen wie auf dem Smart-
phone, TFT-Touchdisplays mit Be-
dienring, TFT-LCD-Displays mit
Drehknopf etc. WLAN-Fähigkeit,
eine integrierte Kamera oder
Künstliche Intelligenz im Backo-
fen setzen auf das ohnehin schon
große Spektrum an Anwendungen
und Möglichkeiten dann noch
einmal eins oben drauf. (AMK)
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Loft-Style für jedermann
Offene Wohnkonzepte mit Industrial Chic
Loft-Wohnungen stehen nach wie
vor hoch im Kurs. Doch was genau
bedeutet der Begriff eigentlich?
Wörtlich aus dem Englischen über-
setzt, heißt er „Dachboden“. Im
allgemeinen Sprachgebrauch wird
er aber vor allem für Industrie-
und Lageretagen angewendet, die
zu Wohnzwecken umgebaut wur-
den und dabei ihren „Industrial
Chic“ behalten haben. Derartige
Fabriketagen zeichnen sich meist
durch offene Grundrisse, große
Fensterflächen und hohe Räume
aus. Allerdings ist das Angebot an
gewerblichen Objekten, die sich
für eine Umnutzung eignen, sehr
begrenzt. Anhänger des Loft-Flairs
greifen die Stilelemente auch
gerne bei der Einrichtung von
Wohnungen oder Einfamilienhäu-
sern auf.
Wohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktionalWohnbereiche multifunktional
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten
Ein typisches Beispiel sind offene
Küchen, die direkt mit dem Wohn-
oder Essbereich verbunden sind.
Strikt räumlich getrennt sind häu-
fig lediglich WC, Bad und die
Schlafräume. So lässt sich der Loft-
Stil nicht nur funktional, sondern

auch ästhetisch auf andere Wohn-
konzepte übertragen. Stilelemen-
te sind etwa unbearbeitetes Holz,
unverputztes Mauerwerk oder
Beton, also Materialien, die frü-
her für wirtschaftlich genutzte
Räume typisch waren. Wer sich
im „Industrial Style“ einrichten
möchte, findet in den aktuellen
Fliesenkollektionen verschiedens-
te Betonoptiken, rustikale Natur-
steindekore oder den Look von

unbehandeltem Holz. Das Fliesen-
design bietet heute Holzdekore,
dessen Maserungen nicht nur
deutlich sichtbar sind, sondern
sich auch barfuß „ertasten“ las-
sen. Ein weiterer Vorteil von Flie-
sen ist die architektonisch anspre-
chende Raumgestaltung „aus ei-
nem Guss“. Sie können als Bo-
den- und Wandverkleidung ein-
gesetzt werden, gleichzeitig kom-
men sie dem Konzept des offe-
nen, multifunktionalen Wohnens
sehr entgegen, da sie sich schwel-
lenlos über alle Wohnbereiche
hinweg verlegen lassen.
Sparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrlicheSparsame Möblierung, ehrliche
MaterialienMaterialienMaterialienMaterialienMaterialien
„Wer Räume mit hochwertigen,

langlebigen Materialien ausstat-
tet, kann ein Wohninterieur kre-
ieren, das kurzlebige Moden über-
dauert“, erläutert Jens Fellhauer
vom Bundesverband Keramische
Fliesen e.V. Unter www.deutsche-
fliese.de gibt es Inspirationen zum
Loftwohnen mit Fliesen. Wer dann
mit neuen Möbeln oder einem
tollen Vintage-Stück vom Floh-
markt neue Wohnakzente setzen
möchte, kann dies tun. Denn Mö-
bel hinterlassen auf der Fliese
weder Abdrücke, noch bilden sich
auf stark begangenen Verkehrs-
flächen Laufspuren. Und auch die
Position des Sofas lässt sich än-
dern, weil Fliesen nicht durch UV-
Licht ausbleichen. (djd)

Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy &Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy &Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy &Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy &Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy &
Boch FliesenBoch FliesenBoch FliesenBoch FliesenBoch Fliesen
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Gehölze - mit allen Sinnen erleben
Bäume und Sträucher sind Lebens-
grundlage für etwa 80 Prozent al-
ler auf dem Land lebenden We-
sen. Sie filtern Kohlendioxid aus
der Atmosphäre und wandeln es
in lebensnotwendigen Sauerstoff
um. Dank ihrer Aktivität können
wir tief durchatmen und in ihrer
Gesellschaft ganz entspannt die
Seele baumeln lassen. Gehölze
beschenken uns im Verlauf der
Jahreszeiten mit einem reichen
Farbenspiel und betören unsere
Nase vor allem im Frühling mit
den unterschiedlichsten Düften.
Eine FEine FEine FEine FEine Freude für Nase und reude für Nase und reude für Nase und reude für Nase und reude für Nase und AugenAugenAugenAugenAugen
Werden unsere Sinne angespro-
chen, können wir intensive Mo-
mente der Freude erleben.
Manchmal lohnt es sich, einfach
nur die Augen zu schließen und
sich ganz dem Geruchssinn zu
überlassen. Ein Gewächs für Men-
schen, die das Besondere lieben,
ist der Chinesische Schneeflo-
ckenstrauch. Im Mai und Juni
trägt er zart duftende, an Rispen

wachsende Blüten. Unverkennbar
ist der mild-liebliche Duft der Lin-
de. Nach Zimt und Karamell riecht
das Herbstlaub des Lebkuchen-
baums. Besondere Dufterlebnis-
se erleben wir, wenn es geregnet
hat. Das individuelle Aroma der
Pflanze vermischt sich dann mit
dem würzigen Geruch feuchter
Erde.
Gewächse mit vielen attraktiven
Blüten wie Rhododendron oder
Magnolie sprechen unsere Augen
besonders stark an. Welche Pflan-
ze sich wo und wann von ihrer
besten Seite zeigt, wissen pro-
fessionelle Berater:innen in den
Baumschulen vor Ort. Sie verhel-
fen auch Einstiegsgärtner:innen
mit den richtigen Tipps zum präch-
tigen Grün.
Viele Naturfreund:innen schätzen
den Fächerahorn. Er ist ein be-
liebter Zierahorn. Der Gartenfach-
handel bietet zahlreiche Sorten
mit unterschiedlichsten Blatt- und
Wuchsformen an. Die Gehölze

bestechen mit einem Feuerwerk
an Blättern in Rot oder Gold. Zu
den Schmuckstücken für den Gar-
ten zählen ebenfalls die Varian-
ten der Stechpalme mit schön ge-
zeichnetem Laub.
Auch die Strukturen von Rinden
sind einen Hingucker wert. Die
Buche beispielsweise besitzt eine
ledrige Rinde, die einer Elefan-
tenhaut ähnelt. Robinien ziehen
Blicke auf sich aufgrund ihrer at-
traktiv gefurchten Borken. Beliebt

Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oFoto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oFoto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oFoto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oFoto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-o

in vielen Parks oder Gärten ist
auch die Birke, die von Art zu Art
mit ihrer weißen oder ins Graue
oder Rötliche tendierenden Rin-
de begeistert.
Wer genau hinschaut und alle
Sinne aktiviert, erlebt in jeder
Jahreszeit im eigenen Garten klei-
ne Überraschungen; und erhält
Einladungen, kreisende Gedan-
ken loszulassen und einfach nur
im Hier und Jetzt zu entspannen.
(akz-o)
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BEST OF SOUL AND GOSPEL
08.10.2022, Stadthalle Troisdorf

Seit 25 Jahren bereichert der
Soul und Gospelchor Living-
ospel die deutsche Kultursze-
ne. Zahlreiche Konzerte,
Stadtfeste, Fernsehauftritte,
und Gottesdienste wurden
durch das Powerensemble
gestaltet.
Nun freuen wir uns auf eine
Jubiläumsgala der Extraklas-
se. Künstler aus der Gospel
und Soulszene gestalten ge-
meinsam mit dem Livingos-
pel Chor eine unvergessliche
Gala. „Unser Motto lautet:
STAYING ALIVE“ sagt die Di-
rigentin Naomi Wien. Mit
dabei ist der charismatische
Soulsänger und Entertainer
Ammo: „Ich prophezeie dass
kein Auge trocken und nie-
mand still stehen oder sitzen
bleibt.“ Ein besonderes High-
light ist die herausragende
Gospelstimme Sonja LaVoice.
Sie ist seit fünf Jahren Teil
des Ensembles und gibt dem
Abend eine besonders schö-
ne Note. Zu der Formation ge-
hört eine erstklassige Soul-
band unter Leitung von Mi-
chael Aidoo. Mit dabei ist

auch der brasilianische Gitar-
rist Jonny von Freitas und der
venezolanische Percussionist
Rennis Mendosa. Letztere stand
bereits auf allen großen Welt-
bühnen. „Wir sind sehr dank-
bar, denn wir haben die Pande-
mie Phase sehr gut überstan-

den“, sagt Naomi, „wir freuen
uns so sehr auf die Jubiläums-
gala und laden alle Soul und
Gospelfans dazu ein.
Das wird ein unvergesslicher
Konzertabend.“
Das Konzert findet am
08.10.2022 um 19 Uhr, Einlass

18 Uhr in der Stadthalle in
Troisdorf statt.
Tickets gibt es in 3 Kategori-
en für 19.-, 23,- und 27,- Euro.
Karten gibt es in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen,
über Eventim und an der
Abendkasse.

Anzeige
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STADTHALLE TROISDORF
Tickets: Kat.1: 27 € / Kat.2: 24 € / Kat. 3: 19 €

zzgl. Gebühren8.10.2022
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr

WWW.BONNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0228 - 50 20 10

WWW.KOELNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0221- 28 01

W W W . E V E N T I M . D E
TICKETHOTLINE 01806 - 57 00 70

und an allen Vorverkaufsstellen  ·  www.livingospel.de

Michael Aidoo Renis Mendoza Naomi WienSonja LaVoice Amo Amoako Jonivon Freitas

LivinGospel
Best of Gospel and Soul

#stayingalive
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Damit es auch im Herbst rund läuft
Fahrrad winterfit machen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach der
großen Hitze kommt für viele jetzt
wieder die Zeit zum entspannten
Radfahren. Auch später im Herbst
spricht nichts dagegen,
beispielsweise den Weg zur Arbeit
mit dem Fahrrad zurück zu legen.
Ein paar Dinge sollte man dabei
allerdings beachten, damit man
auch in der dunkleren Jahreszeit
gut und sicher ankommt.
Richtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige Kleidung
Spezielle Fahrradkleidung schützt
vor Nässe: Regenjacke, Regenho-
se und Regenschuhe sollten auf-
fällige Farben oder Reflektoren
haben, damit Autofahrerinnen und

Autofahrer die Radelnden auch in
der Dunkelheit sehen können.
Den Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahren
Die Lichtanlage muss funktionie-
ren! Sie sorgt einerseits dafür, sel-
ber gut gesehen zu werden; zudem
hat man auch bei schlechter Sicht
wegen Wolken, Regen oder Nebel
den Straßenverkehr im Blick. Ne-
ben Scheinwerfer und Rücklicht
gehören auch die Reflektoren an
den Pedalen und Speichen zu ei-
ner funktionierenden Lichtanlage.
Vor jeder Fahrt sollten die Lichter
überprüft werden.
Funktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte beden-

ken, dass nasses Equipment zu
einem verlängerten Bremsweg
führt. Regelmäßiges kurzes Brem-
sen hilft, Felge oder Bremsschei-
be trocken und den Bremsweg
entsprechend kurz zu halten.
Vorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den re-
gulären Reifendruck geringfügig
verringern. Das führt dazu, dass
die Lauffläche des Reifens vergrö-
ßert wird. So kommt es zu einer
besseren Bodenhaftung. Dies
macht sich vor allem in Kurven
bemerkbar. Außerdem sollte man
große Pfützen und Kanaldeckel am

besten umfahren und einen Bo-
gen um Fahrbahnmarkierungen,
Kopfsteinpflaster und Laub ma-
chen. Hier ist die Rutschgefahr
besonders groß.
Hinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-Bikes
und Pedelecs:und Pedelecs:und Pedelecs:und Pedelecs:und Pedelecs:
Wegen der niedrigen Temperatu-
ren lässt die Leistungsfähigkeit
der Akkus und damit ihre Reich-
weite nach. Besondere Neopren-
hüllen schützen externe Akkus vor
Kälte und Nässe. Werden E-Bike
oder Pedelec über einen längeren
Zeitraum nicht gebraucht, emp-
fiehlt es sich, die Akkus in der
Wohnung oder Garage zu lagern.
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MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLAS
DACH inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Weihnachtliche Tön bei „Freede op Ääde“mit dem
Troisdorfer Mundartchor „Jecke Püngel e. V“

Führerschein-Umtausch im
Rhein-Sieg-Kreis jetzt
online möglich
Rhein-Sieg-Kreis (an). Das Stra-
ßenverkehrsamt des Rhein-Sieg-
Kreises bietet als eine der ersten
Kommunen in NRW die Möglich-
keit, den bisherigen nbefristeten
Führerschein online umzutau-
schen.
Wer das nutzen möchte, stellt
über die Internetseite des Rhein-
Sieg-Kreises einen Antrag und
bezahlt eine Gebühr elektronisch,
per Kreditkarte oder Giropay.
Man benötigt dafür ein biometri-
sches Passbild, ein Foto der eige-
nen Unterschrift und Fotos des
Personalausweises und des bis-
herigen Führerscheins (jeweils
Vor- und Rückseite).
„Sobald der neue Führerschein
vorliegt, bekommt die Inhaberin
oder der Inhaber eine Benachrich-
tigung“, so Harry Heidemann vom
Straßenverkehrsamt des Rhein-
Sieg-Kreises. „Mit dieser kann
man den alten Führerschein per-
sönlich zu den Öffnungszeiten des
Straßenverkehrsamtes gegen die
neue Fahrerlaubnis umtauschen.“
Das ist ohne eine vorherige Ter-
minreservierung möglich.
Hier geht es zum Online-Um-
tausch: rhein-sieg-kreis.de/fueh-

rerscheinumtausch
WichtigWichtigWichtigWichtigWichtig: Format und Qualität der
übermittelten Fotos müssen unbe-
dingt den im Prozess hinterlegten
Vorgaben entsprechen, damit un-
nötige Rückfragen und Verzöge-
rungen in der Bearbeitung des An-
trags vermieden werden können.
Umtausch des Führerscheins ist
Pflicht
„Bis zum 19. Januar 2033 müssen
die Inhaberinnen und Inhaber von
unbefristet ausgestellten Führer-
scheinen diese in einen befriste-
ten Karten-Führerschein umtau-
schen“, erklärt Harald Pütz, der
Leiter des Straßenverkehrsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises. „Nur das
Dokument verliert seine Gültig-
keit, nicht aber die Fahrerlaub-
nis!“
Hintergrund ist eine EU-Richtli-
nie aus 2006. Die regelt u.a., dass
in EU-Mitgliedsländern neu aus-
gestellte Führerscheine befristet
werden müssen.
Die Umsetzung in deutsches
Recht erfolgte in einem ersten
Schritt zum 19. Januar 2013. Seit
diesem Tag werden Führerschei-
ne nur noch mit einer Gültigkeit
von 15 Jahren ausgestellt.

Troisdorf/Hangelar/Bonn. Im Mai
diesen Jahres feierte der Trois-
dorfer Mundart-Chor „Jecke Pün-
gel e. V.“ sein 10jähriges Beste-
hen. Auch in diesem Jahr wird der
Chor, der sich auf Leedcher der
kölschen Weihnacht spezialisiert
hat, wieder mit zwei größeren
Weihnachtsshows zu sehen und
zu hören sein. Mit einem völlig
neuen Programm präsentiert sich
der Chor unter der Leitung der 1.
Vorsitzenden Angela Stohwasser.
Mitwirkende im Programm als
Solisten: „Die Schokolädcher“„Die Schokolädcher“„Die Schokolädcher“„Die Schokolädcher“„Die Schokolädcher“
(Silvia Smolka und Anja Ehrhardt)
und Katharina Köppen. Daneben
wirken mit: Reiner Besgen mit
seinen kölschen Erzählungen und
Hermann Hergarten mit seiner
Drehorgel.
Termine:

und wir werden gemeinsam mit
unseren Gästen bekannte Weih-
nachtslieder singen und spielen.
Die Noten können vor der Veran-
staltung bestellt werden. Als Ein-
tritt und für Getränke und Snacks
wird um eine Spende gebeten.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30
UhrUhrUhrUhrUhr Weihnachtliche Fahrt auf der
MS GODESIA,MS GODESIA,MS GODESIA,MS GODESIA,MS GODESIA, Rheinallee 1, Bad
Godesberg an der Bastei. Fahrt
inkl. Programm, Kaffee und Ku-

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Haus der Nachbarschaft in Han-Haus der Nachbarschaft in Han-Haus der Nachbarschaft in Han-Haus der Nachbarschaft in Han-Haus der Nachbarschaft in Han-
gelargelargelargelargelar..... Während des Programms
wird wieder ein Essen serviert.
Menü 1: Traubenwirts Vesperplat-
te, Wurst- und Schinkenspeziali-
täten aus der Region, internatio-
nale Käsespezialitäten, Chutney,
Butter und Brot.
Menü 2: Vegetarisch - Trauben-
wirts hausgemachte Antipastiplat-
te (Paprika, Zucchini, Aubergine,
Pilze) mit Haus-Dip und Brot.
Eintritt inkl. Essen 35 EuroEintritt inkl. Essen 35 EuroEintritt inkl. Essen 35 EuroEintritt inkl. Essen 35 EuroEintritt inkl. Essen 35 Euro. EsEsEsEsEs
gibt wieder nummerierte Plätze,gibt wieder nummerierte Plätze,gibt wieder nummerierte Plätze,gibt wieder nummerierte Plätze,gibt wieder nummerierte Plätze,
bzwbzwbzwbzwbzw.....     TTTTTischeischeischeischeische..... Menü bitte bei der
Bestellung angeben.
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, lädt
der Chor zu seiner Weihnachtsfei-
er ein, die ein Mitsing- und Mit-
spielabend sein wird. Es können
Instrumente mitgebracht werden

chen 40 Euro40 Euro40 Euro40 Euro40 Euro (Kaffeegedeck mit
Apfelstreuselkuchen). Es gibt. Es gibt. Es gibt. Es gibt. Es gibt
wieder nummerierte Plätzewieder nummerierte Plätzewieder nummerierte Plätzewieder nummerierte Plätzewieder nummerierte Plätze,,,,, bzw bzw bzw bzw bzw.....
Tische.Tische.Tische.Tische.Tische.
Kartenbestellung und Kartenbestellung und Kartenbestellung und Kartenbestellung und Kartenbestellung und Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-
gengengengengen ab sofort möglich. Büro Jecke
Püngel unter Telefon: 02241
9444031 oder (empfohlen) E-Mail:
Chor-Jecke-Puengel@t-online.de
Es gelten die am Es gelten die am Es gelten die am Es gelten die am Es gelten die am VVVVVerererereranstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-
tag gültigen Coronaverordnun-tag gültigen Coronaverordnun-tag gültigen Coronaverordnun-tag gültigen Coronaverordnun-tag gültigen Coronaverordnun-
gen.gen.gen.gen.gen.



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 21. Jahrgang – Nr. 20 – 01. Oktober 2022 – Woche 39 – www.wir-bornheimer-online.de18

Spiegel des Zeitgeschehens
Feierliche Einbürgerung im Kreishaus

Ninour Kaberial (li.) und Dr. Michael Rudersdorf, Dezernent für Recht, Ordnung, Wahlen des Rhein-Sieg-Ninour Kaberial (li.) und Dr. Michael Rudersdorf, Dezernent für Recht, Ordnung, Wahlen des Rhein-Sieg-Ninour Kaberial (li.) und Dr. Michael Rudersdorf, Dezernent für Recht, Ordnung, Wahlen des Rhein-Sieg-Ninour Kaberial (li.) und Dr. Michael Rudersdorf, Dezernent für Recht, Ordnung, Wahlen des Rhein-Sieg-Ninour Kaberial (li.) und Dr. Michael Rudersdorf, Dezernent für Recht, Ordnung, Wahlen des Rhein-Sieg-
Kreises (re.) bei der Einbürgerung im Siegburger Kreishaus. Foto: Rhein-Sieg-KreisKreises (re.) bei der Einbürgerung im Siegburger Kreishaus. Foto: Rhein-Sieg-KreisKreises (re.) bei der Einbürgerung im Siegburger Kreishaus. Foto: Rhein-Sieg-KreisKreises (re.) bei der Einbürgerung im Siegburger Kreishaus. Foto: Rhein-Sieg-KreisKreises (re.) bei der Einbürgerung im Siegburger Kreishaus. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sie sind
auch immer ein Spiegel des Zeit-
geschehens: die feierlichen Ein-
bürgerungen im Siegburger Kreis-
haus. Wurden zur Hoch-Zeit des
Geschehens rund um den Brexit
bei einem Termin im April 2019
neunzehn Personen aus Großbri-
tannien eingebürgert, so wurden
jetzt (21. September) jeweils eine
Person aus der Russischen Föde-
ration und aus der Ukraine einge-
bürgert.
Insgesamt 50 Personen händigte
im Rahmen einer Feierstunde im
Großen Sitzungssaal des Siegbur-
ger Kreishauses Dr. Michael Ru-
dersdorf, Dezernent für Recht,
Ordnung, Wahlen des Rhein-Sieg-
Kreises, die Einbürgerungsurkun-
den aus.
„Ich freue mich, fünfzig neue deut-
sche Staatsbürgerinnen und
Staatsbürger im Rhein-Sieg-Kreis
begrüßen zu können“, sagte Dr.
Michael Rudersdorf zu den Einzu-
bürgernden. „Mit der Einbürge-
rung gehen Rechte und Pflichten
im demokratischen Rechtsstaat
einher“, machte Rudersdorf noch
einmal bewusst und lud die Neu-
bürgerinnen und Neubürger dazu
ein, sich zum Beispiel ehrenamt-
lich in das Gemeinwesen einzu-
bringen und das Wahlrecht zu nut-
zen.
Auch der 20-jährige Ninour Kabe-
rial erhielt jetzt die deutsche
Staatsbürgerschaft. Bereits vor
acht Jahren, 2014, war er aufgrund
des Krieges aus seiner Ursprungs-
heimat Syrien nach Deutschland
geflüchtet. Beginnend ab der vier-
ten Klasse hat er das deutsche
Schulsystem durchlaufen: Nach
seinem Hauptschul- und Real-
schulabschluss erlangte er erfolg-
reich die Fachhochschulreife. „Ich
möchte die deutsche Kultur rich-
tig aufnehmen und verstehen ler-
nen und mich mit den deutschen
Bürgern durch die deutsche
Staatsbürgerschaft verbunden
fühlen“, bekräftigte Ninour Ka-

berial seinen Wunsch, sich in der
neuen Heimat einzubringen.
Mit jeweils sechs Personen
stammt der überwiegende Teil aus
Italien und der Türkei. Die übri-
gen Einbürgerungsbewerberinnen
und Einbürgerungsbewerber besa-
ßen bisher die Staatsangehörig-
keit folgender Staaten: Ägypten (1),
Brasilien (1), Dänemark (1), Ecuda-
or (1), Griechenland (4), dem Irak
(1), dem Iran (3), der Republik Ko-
sovo (3), Kroatien (1), Marokko (4),
Peru (1), Polen (3), Portugal (2),
Rumänien (3), Spanien (1), Soma-
lia (1), Syrien (2), Thailand (3).
Die Einbürgerungsbewerberinnen

und Einbürgerungsbewerber woh-
nen derzeit in nachfolgend ge-
nannten Gemeinden: 2 in Alfter, 5
in Bornheim, 4 in Hennef, 3 in
Königswinter, 1 in Lohmar, 1 in
Meckenheim, 1 in Much, 2 in
Neunkirchen-Seelscheid, 3 in Nie-
derkassel, 2 in Rheinbach, 10 in
Sankt Augustin, 8 in Siegburg, 1
in Swisttal, 5 in Wachtberg und 2
in Windeck.
Unter den 50 neuen deutschen
Staatsangehörigen befinden sich
30 weibliche und 17 männliche
Erwachsene sowie drei Kinder.
Von den 50 Einbürgerungskandi-
daten wurden 22 bereits in der
Bundesrepublik Deutschland ge-
boren.
Vor der eigentlichen Einbürge-
rung werden die neuen Staats-
bürgerinnen und Staatsbürger ein
Bekenntnis auf das Grundgesetz
der Bundesrepublik Deutschland
abgeben; dieses lautet: „Ich er-
kläre feierlich, dass ich das Grund-

gesetz und die Gesetze der Bun-
desrepublik Deutschland achten
und alles unterlassen werde, was
ihr schaden könnte.“ Dieses Be-
kenntnis wird zum Schluss der Ein-
bürgerungsfeier mit dem Singen
der deutschen Nationalhymne
bekräftigt.
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-3066, E-
Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauft
Pelze, Schreib -/Nähmaschinen,
Abendgaderobe, Taschen, Krüge, Zinn,
Porzellan, Zahngold, Uhren, Münzen,
Schmuck, Silberbestecke, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Puppen, Tel.:
0163/4572073

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Energie sparen -
damit es für alle reicht!
Sinnvolle Tipps für alle, die zu Hause Kosten
reduzieren wollen

Großzügige Spende für
Bornheimer Einrichtungen
des Jugendwerks
Sascha Ruffing, von Saschas Fahr-
schule aus Bornheim, hat im Rah-
men des „Rollerday“ Spenden für
die Einrichtungen des Jugend-
werks gesammelt und uns nun fei-
erlich die Spende übergeben.
Der „Rollerday“ fand am vergan-
genen Sonntag in Bornheim statt.
Bei wunderbarem Wetter konn-
ten Jugendliche an der Europa-
schule großartige Tricks auf ihren
Inlinern, dem Stunt Scooter oder
in Rollis präsentieren. Auch der
Jugendkulturbus war mit Andreas
Wabnik vor Ort.
Um den Jugendlichen und
Besucher*innen den Tag zu ver-
süßen, verkaufte das Team von
Saschas Fahrschule Popcorn. Sa-

scha Ruffing erklärt, dass ihm die
Jugendarbeit in Bornheim sehr
wichtig sei und er die Angebote
des Jugendwerks gerne unter-
stützen möchte. Viele seiner
Fahrschüler*innen sind auch
Besucher*innen oder Teilnehmen-
de an den verschiedenen Projek-
ten und die Arbeit des Jugend-
werks leiste einen wichtigen Bei-
trag für die Jugendlichen.
Die Einnahmen des Nachmittags
spendet Saschas Fahrschule des-
halb an die Bornheimer Einrich-
tungen des Evangelischen Jugend-
werks Sieg • Rhein • Bonn.
An dieser Stelle bedanken wir uns
noch einmal herzlich für diese
Spende.

Auch im Oktober bieten die Koo-
perationspartner Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucherzen-
trale NRW im Rhein-Sieg-Kreis
wieder Online-Seminare an, in
denen die Energieexperten auf-
zeigen, wie auch mit kleinem Auf-
wand Energie an sinnvoller Stelle

eingespart werden kann.
Sowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auchSowohl am 5. Oktober als auch
am 12.am 12.am 12.am 12.am 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, jeweils um 16 jeweils um 16 jeweils um 16 jeweils um 16 jeweils um 16
Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:Uhr: Energiesparen für alle - Klein-
vieh macht auch Mist: Wie lässt
sich bei den aktuell hochschnel-
lenden Preisen für Strom und Gas
zuhause und im Alltag sinnvoll

Energie einsparen?
Anmeldung unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare.
Weitere Tipps rund um’s Energie-
sparen finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Arbeitssicherheit ist
Chefsache
Vorbeugung und regelmäßige
Kommunikation schützen vor Unfallrisiken

Der regelmäßige Austausch von Führungskräften und Mitarbeitern istDer regelmäßige Austausch von Führungskräften und Mitarbeitern istDer regelmäßige Austausch von Führungskräften und Mitarbeitern istDer regelmäßige Austausch von Führungskräften und Mitarbeitern istDer regelmäßige Austausch von Führungskräften und Mitarbeitern ist
wichtig, um mögliche Gesundheitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/wichtig, um mögliche Gesundheitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/wichtig, um mögliche Gesundheitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/wichtig, um mögliche Gesundheitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/wichtig, um mögliche Gesundheitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/
www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varelawww.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varelawww.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varelawww.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varelawww.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varela

„Bei uns im Betrieb ist seit Jah-
ren kein Unfall mehr passiert -
was soll schon schiefgehen?“
Wenn sich unter Mitarbeitern
solch ein Denken verbreitet, ist
es bis zur Unachtsamkeit und zum
Leichtsinn oft nicht mehr weit.
Zwar sind Arbeitsunfälle stark rück-
läufig, laut Zahlen von Statista
von knapp 1,4 Millionen Fällen im
Jahr 2000 auf gut 760.000 Unfälle
in 2020. Doch das Hantieren mit
Maschinen und Werkzeugen birgt
jeden Tag ein latentes Risiko.
Umso wichtiger ist es, aufmerk-
sam zu bleiben, die persönliche
Schutzausrüstung von Helm über
Augen- bis Gehörschutz konse-
quent zu nutzen und auf sich
selbst sowie die Kollegen acht zu
geben.
Entscheidenden Anteil an siche-
ren Arbeitsbedingungen haben

Chefs und Führungskräfte.
Vorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmen
Unternehmen stehen gesetzlich in
der Pflicht, Rahmenbedingungen
für ein sicheres Arbeiten zu schaf-
fen und unter anderem die Mitar-
beiter regelmäßig zu schulen.
Mindestens ebenso wichtig ist die
Vorbildfunktion der Vorgesetzten,
schildert etwa die Arbeitspsycho-
login Jella Heptner von der Be-
rufsgenossenschaft Energie Textil
Elektro Medienerzeugnisse (BG
ETEM): „Neben den technischen
und organisatorischen Maßnah-
men kommt es darauf an, Sicher-
heit und Gesundheit zum Thema
der Unternehmenskultur zu ma-
chen.“ Fast wie ein regelmäßiges
Training ist es wichtig, die Beleg-
schaft immer wieder für das The-
ma Arbeitsschutz zu sensibilisie-
ren. Das betrifft nicht nur akute



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 21. Jahrgang – Nr. 20 – 01. Oktober 2022 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Unfälle, sondern auch langfristi-
ge gesundheitliche Folgen. Berufs-
bedingte Schwerhörigkeit zum
Beispiel entsteht erst über viele
Jahre - lässt sich aber
vergleichsweise einfach vermei-
den, wenn Mitarbeiter jedes Mal
beim Bedienen lauter Maschinen
zum Gehörschutz greifen. Um Be-
triebe bei vorbeugenden Maßnah-
men zu unterstützen, gibt es etwa

unter www.bgetem.de zahlreiche
Informationsmaterialien und An-
regungen für Inhaber und Füh-
rungskräfte. Seminare und eine
persönliche Beratung vor Ort run-
den das Angebot der Berufsge-
nossenschaft ab.
Psychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische Beeinträchtigungen
erkennenerkennenerkennenerkennenerkennen
Zunehmend rückt auch die psy-
chische Gesundheit von Mitarbei-

tern in den Blickpunkt. Mit regel-
mäßigen Gefährdungsbeurteilun-
gen können Betriebe mögliche
Risiken erkennen, wichtig sei
zudem stets das persönliche Ge-
spräch, so Jella Heptner weiter:
„Wenn sich eine Person verstärkt
zurückzieht, weniger Freude auf
der Arbeit zeigt, häufiger aufge-
bracht reagiert oder weniger leis-
tungsfähig ist, sind das Anhalts-

punkte für eine psychische Beein-
trächtigung.“ Kollegen und Chefs
sollten sich dann nicht scheuen,
den Kontakt zu suchen und Hilfe
anzubieten. Häufig kann bereits
ein Gespräch mit der Vertrauens-
person im Betrieb entlastend wir-
ken, zudem sind Hausärzte eine
geeignete erste Anlaufstelle. (djd)
Foto: djd/www.BGETEM.de/Get-Foto: djd/www.BGETEM.de/Get-Foto: djd/www.BGETEM.de/Get-Foto: djd/www.BGETEM.de/Get-Foto: djd/www.BGETEM.de/Get-
ty Images/Abel Mitja Varelaty Images/Abel Mitja Varelaty Images/Abel Mitja Varelaty Images/Abel Mitja Varelaty Images/Abel Mitja Varela
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Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem),
02227-9335343

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Sechteme Sechteme Sechteme Sechteme Sechtem
Willmuthstr. 21-23, 53332 Bornheim-Sechtem (Sechtem),
02227/923777

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Str. 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Oberstr. 2-4, 53859 Niederkassel (Rheidt), 02208/919490

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn (Buschdorf), 0228/555820

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Angaben ohne Gewähr

Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den
letzten vier Jahren um neun Pro-
zent gestiegen. Wie schon in den
Vorjahren zeigt sich, dass Men-
schen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnum-
mer 116 117, der Kassenärztli-
chen Vereinigung, unterscheiden
können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder

Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und

aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-

karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Kasper
und der falsche Polizist
Am Donnerstag, 13. Oktober, um
16 Uhr findet im Kath. Pfarrheim,
Rheinbacher Str. 26, in Mecken-
heim-Ersdorf ein lustiger Kinder-
theater-Nachmittag statt.
Gezeigt wird das Puppenspiel
„Kasper und der falsche Polizist“,
aufgeführt von der „Homberger
Kasperbühne“ mit holzgeschnitz-
ten, original Hohnsteiner Hand-
puppen.
Kaspers Großmutter möchte Kas-
per und seinen Hund Struppi mit
leckeren Würstchen und Kartof-
felsalat überraschen. Doch leider
bekommt auch Räuber Raffzahn
Wind von der köstlichen Mahl-
zeit.
Umgehend bemächtigt er sich wi-
derrechtlich, und unter der miß-
bräuchlichen Verwendung einer
vom Wachtmeister nachlässiger
Weise verlorenen Polizeidienst-
mütze, der schmackhaften Würs-
te.
Klar, dass Kasper und Struppi dem
Räuber das nicht durchgehen las-
sen.
Doch vor dem Happyend mit Würst-
chenmahlzeit muss auch noch

Förster Willibald Waldmeister ge-
gen den fiesen Feuerteufel Flam-
mi Flamm geholfen werden, der
ihm einen schönen Busch zu Feu-
erholz fürs Höllenfeuer zersägen
will.
Karten zu dem Puppentheater für
Kinder ab zwei Jahre gibt es für
8,- EUR eine halbe Stunde vor Vor-
stellungsbeginn an der Tageskas-
se.
Kartenreservierungen unter:
www.pommispuppen.com
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